
 

Jugendfeuerwehr Steinau gewinnt den Osthessencup 

 
 

 
 

Jugendfeuerwehren aus vier osthessischen Landkreisen trafen sich am Sonntag, den 27.09.2015 in 

Schenklengsfeld (Landkreis Hersfeld-Rotenburg), um ihr Leistungsvermögen unter Beweis zu stellen. 

Hierbei gingen 29 Mannschaften in drei verschiedenen Wertungen an den Start und kämpften um Punkte 

und Pokale. Die Jugendfeuerwehr Steinau ging als Sieger bei den 15 Jungen bzw. gemischten Mannschaf-

ten aus dem überregionalen Wettbewerb hervor. Der Osthessencup, den es jetzt im 21. Jahr gibt, findet 

einmal jährlich in einem der Landkreise Fulda, Hersfeld-Rotenburg, Vogelsbergkreis und Main-Kinzig-

Kreis statt. Startberechtigt sind dabei vier Jungen- und gemischte Mannschaften, eine Mädchenmann-

schaft sowie zwei Staffeln, die bei den jeweiligen Kreismeisterschaften die Plätze hinter den Kreismeis-

tern belegt haben. Dabei hatten die Teams die Aufgabe innerhalb von 6 Minuten einen Löschangriff nach 

Feuerwehrdienstvorschrift 3 fehlerfrei aufzubauen. Die zweite Disziplin bestand aus einem 400-Meter-

Staffellauf, bei dem die 9 Mitglieder einer Mannschaft verschiedene feuerwehrtechnische Aufgaben zu 

absolvieren hatten, was dann zu folgendem Endergebnis führte: 

 
 Jungen-/gemischte Mannsch. Mädchenmannschaften Staffelmannschaften 
 

1. Platz Petersberg-Steinau 3 1.413,0  Eiterfeld-Leimbach 1.391,9 Hohenzell 1.380,0 
 

2. Platz Homberg/O.-Maulbach 1.410,0  Schotten Burkh./Kaulstoß. 1.388.0 Freiensteinau 1 1.379,0 
 

3. Platz Bad Soden-S.-Huttengr. 1.404,9  Hünfeld-Malges 1.373,0  Freiensteinau 2 1.371,0 

 

Zu diesem tollen Wettkampfjahr 2015 mit den Erfolgen bei den Kreismeisterschaften, Hessenmeister-

schaften und dem Osthessencup kann man den Mädchen und Jungen der Jugendfeuerwehr Steinau ganz 

herzlich gratulieren. Ohne eine gute Vorbereitung durch die beiden Jugendwarte Florian Eckard und Marius 

Trautrims sowie den Jugendgruppenleitern wäre dies sicherlich nicht möglich gewesen. 

 
Weitere Informationen und Bilder zur Feuerwehr Steinau unter: 

 

www.feuerwehr-steinau.de 


